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Impulse fur die Wrtschafi 
Haushaltswrfischaftltche Sper're in Bad Bocklet 

Von ISOLDE KRAI?F ; 
lsolde Krapf@mampost de 

em Zwe1fel Im Bad Bock- 
Jeter Gememderat 

"einzelne Räte aller Par- 
teien immer wider anmahnen, 
die Vergangenheit zu begraben. 
Selbst Bürgermeister Wolfgang 
Back hat dies bekundet. Dann 

; aber merkt er süffisant an, dass es 
ihn „traurig“ stimme, dass die 
Warnungen der Vergangenheit 
nicht ernst genommen wurden. 

;“ Er \Spricht, von der „M13ere“‚ 
die in den Griff zu kriegen sei, 
polemisiert_gegen die Spitze der 

Staatsbad GmbH und deren Ver- 

träge, die übrigens mit Zutun ; 
hoher CSU-Politiker ausgehan-‘ 
delt wurden. Zudem wolle er sich _ 
nicht nachreden lassen, sagte er 
im Gemeinderat, dass er einen 
Haushalt „mit geschonten Zah- 
len“ übernommen habe. _ 

Die Verfügung einer Haus- 
haltswirtschaftlichen Sperre zu 
einem Ze1tpunkt‚ dem der Etat 
2002 _- der _ im Wesentlichen 

N herrsch’t schle;:hte‚ ja fast Sti } 

durchaus noch als ausgeglichen 
gelten kann - weder besprochen 
nöch beschlossen ist, wirkt wie 
ein A;;t der Willkür. Das Gemein- 
deobg'rhaup ‚demonstriert nicht 
‚nur auf besonders krasse Weise. 
sein Misstrauen gegen das alte 
Ratsgremium, sond ‘kundlgt 
damit für die Zukunft auch eine 
strenge , Verfügungsgewalt ' über 
die neuen Kollegen an. Ob so 
gute Zusammenarbeit gelingt? 

Spatestens seit der Kurkrise 
1996 war klar, dass die Gemeinde 
künftig finanziell nicht auf Rosen _ 
gebettet ist. Die Kur ist noch 
immer nicht gerettet. Bad Bocklet 
‚braucht dringend wirtschaftliche 
Impulse. Das wurde vom alten 
Ratsgremium erkannt und in An- _ 
griff genommen. Dass _ die kom- 
menden drei Jahre für die Kom- 
mune einen finanziellen_Draht- 
seilakt_darstellen werden, wurde __ 
in der Vergangenheit offen ange- 
kündigt. Diesen empfindlichen 

_ Prozess jetzt zu stoppen und aus 
Spargründen nichts Neues mehr 
anzupacken, könnte die Markt- 
gememde wirtschaftlich endgül- 
tig in den Ruin treiben. . @ am 
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